
Statistisches Bundesamt

Erhebung Tarifinformation

Fachliche Spezifikation zur Liefervereinbarung für die

Datenlieferungen im XML-Format DatML/RAW

Statistik: 0691 (EVAS-Nr.
62361)

Gültig ab: 2025 Version: 1

Status: endgültig

Stand: 06.03.2024

Kontakt: Telefon: +49 (0) 611 / 75 - 3541

Mail: Tarifverdienste@destatis.de

© Statistisches Bundesamt Wiesbaden



Seite 2

Statistisches Bundesamt Wiesbaden, 06.03.2024

Referat E 16

eSTATISTIK.core: Übernahme von Daten aus dem Rechnungswesen für die Erhebung der
Tarifinformationen

1 Erhebung Tarifinformation .................................................................................................................................................................. 2

1.1 Merkmale der Erhebung Tarifinformation ..................................................................................................................................................... 3

Abkürzungen

Lfd. Nr. Laufende Nummer
Nr. Nummer

Verdiensterhebung

Befragte Einheit: Betriebe Periodizität: fünfjährlich

Datenübermittlung: eSTATISTIK.core, IDEV Regionaler Bereich: Bundesgebiet
Bezugszeitraum: September 2025



Seite 3

1.1 Merkmale der Erhebung der Tarifinformationen

Die Erhebung der Tarifinformationen ist eine Ergänzung zur Verdiensterhebung. Sie wird jedoch nicht monatlich, sondern nur alle 5 Jahre durchgeführt.

Personalnummer
Da wir die Informationen aus diesen beiden Erhebungen verknüpfen, müssen die Personalnummern identisch sein. Bitte berücksichtigen Sie daher, dass die Personalnummer in
der Erhebung der Tarifinformationen der Personalnummer in der Verdiensterhebung für den Erhebungsmonat 09/2025 entspricht. Bitte melden Sie Informationen für alle im
September Beschäftigten, für die auch zur Verdiensterhebung gemeldet wurde.

Eingliederungsnummer
Wir benötigen für Ihre Arbeitnehmer die Information, nach welchem Tarifvertrag bezahlt wird. Die 11-stellige Eingliederungsnummer dient uns hierbei zur Verschlüsselung der
Tarifverträge und kann über die Tarifdatenbank des Statistischen Bundesamtes abgerufen werden: Tarifdatenbank. Bei Personen, für die kein Tarifvertrag angewendet wird, z.B.
bei individuellen Arbeitsverträgen, tragen Sie bitte 99999999999 (11 x 9) ein. Sollten Sie eine Eingliederungsnummer eines Tarifvertrags, den Sie anwenden nicht in der
Tarifdatenbank finden, nehmen Sie bitte Kontakt zu Ihrem Statistischen Landesamt auf.

https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Verdienste/Tarifverdienste-Tarifbindung/TDB/_TDB/_inhalt.html#sprg262532
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Bemerkungen zum Datensatzaufbau bzw. zur Satzart:

In der Tabelle sind alle Merkmale aufgeführt, die für den Betrieb und die dort beschäftigten Arbeitnehmer zu melden sind.

Nr. Name Statistische Größe Definitionen und Abgrenzungen der
amtlichen Statistik

Stellen Daten im Entgelt-
abrechnungs-
system verfügbar?

Bemerkungen

1 BerichtseinheitID Statistik-
Betriebsnummer des
berichtspflichtigen
Betriebes
(Identnummer)

9-stellige Identifikationsnummer aus der
amtlichen Statistik

9 Wird dem Betrieb vom
zuständigen
Statistischen Landesamt
mitgeteilt

2 Personalnummer Personalnummer der
beschäftigten Person

Achtung!: Hier ist die Personalnummer
der/des Beschäftigten anzugeben, die der
Personalnummer der Verdiensterhebung
für den Erhebungsmonat 09/2025
entspricht.

20

3 EingliederungsNr Vergütungs-
vereinbarung der
beschäftigten Person

Hier ist die 11-stellige
Eingliederungsnummer des Tarifvertrags
einzugeben.

11 Diese kann über die
Tarifdatenbank des
Statistischen
Bundesamtes abgerufen
werden: Tarifdatenbank.
Eine Erläuterung zur
Systematik der
Eingliederungsnummer
sowie eine Anleitung zur
Suche der
Eingliederungsnummer
in der Tarifdatenbank
finden Sie im Anhang.
Bei Personen, für die
keine Verdienstregelung
angewendet wird, z.B.
bei individuellen
Arbeitsverträgen,

https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Verdienste/Tarifverdienste-Tarifbindung/TDB/_TDB/_inhalt.html#sprg262532
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Nr. Name Statistische Größe Definitionen und Abgrenzungen der
amtlichen Statistik

Stellen Daten im Entgelt-
abrechnungs-
system verfügbar?

Bemerkungen

bitte 99999999999
(11x9) eintragen.
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Anhang 1:

Suche in der Tarifdatenbank

Die Erhebung Tarifinformation ist eine Ergänzung zur Verdiensterhebung. Sie wird jedoch nicht monatlich, sondern nur alle 5 Jahr durchgeführt.

Werden Beschäftigte in Ihrem Betrieb nach Tarif bezahlt, benötigen wir die Information, nach welchem Tarifvertrag bezahlt wird bzw. an welchem eine
Orientierung erfolgt.

Die 11-stellige Eingliederungsnummer dient uns hierbei zur Verschlüsselung der Tarifverträge und kann über die Tarifdatenbank des Statistischen
Bundesamtes abgerufen werden: Tarifdatenbank

https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Verdienste/Tarifverdienste-Tarifbindung/TDB/_TDB/_inhalt.html#sprg262532.
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Wenn Sie den Link aufrufen, öffnet sich die Seite zur Tarifdatenbank:
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Die gewünschte Eingliederungsnummer Ihres Tarifvertrags können Sie über die „Freie Suche“ finden. Geben Sie im Suchfeld „Frei Suche“ den Namen des
bei Ihnen verwendeten Tarifvertrages oder Stichwörter dazu ein, z.B. Heizung Klima Sanitär Metall:

Über die Optionen der „Erweiterten Suche“ können Sie (müssen aber nicht) Ihre Suchanfrage bspw. für ein Bundesland weiter einschränken.

Wenn Sie den Button „Suchen“  anklicken, lösen Sie die Suchfunktion aus.
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Im Suchfenster werden Ihnen alle textlich passenden Tarifverträge angezeigt.

Klicken Sie nun, den für Sie passenden Tarifvertrag an, z.B. 45300650; Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik-Industrie sowie Heizungs-, Klima-,
Sanitärtechnik des Metallhandwerks; Baden-Württemberg, an.

(1) Eingliederungsnummer für Beschäftigte mit Branchentarifvertrag

Die Informationen zum ausgewählten Tarifvertrag werden nun angezeigt. Für Branchentarifverträge stellen wir in der Tarifdatenbank neben der
Eingliederungsnummer weitere Informationen zum Tarifvertrag zur Verfügung.
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Gibt es verschiedene Vergütungstarifverträge für Lohn- Gehalts- oder Entgeltempfänger in einem Betrieb (bspw. für unterschiedliche Standorte,
Bundesländer), werden diese auf verschiedenen Registern dargestellt. Die Information, zu welchem Betriebsteil/Bundesland usw. das Registerblatt
gehört, ist jeweils in der Zeile „Betriebseinteilung“ (siehe obige Abbildung) vermerkt.

Hier ist zunächst zu überlegen, für welchen Arbeitnehmer, welcher Vergütungstarifvertrag anzugeben ist.
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Die für die Erhebung benötigte Eingliederungsnummer finden Sie im Fall eines Branchentarifvertrags oben links im jeweiligen Register des Entgelt- bzw.
Lohntarifvertrags (siehe nächste Abbildung, rot markiert).

Im vorliegenden Beispielsfall handelt es sich um die

 Eingliederungsnummer 11453006501,
 die für den Lohnbereich Heizung-, Klima- und Sanitärtechnik Industrie sowie Heizung-, Klima- und Sanitärtechnikindustrie des Metallhandwerks
 in den Regionen Nordwürttemberg/Nordbaden, Südwürttemberg-Hohenzollern

(2) Eingliederungsnummer für Beschäftigte mit Firmentarifvertrag

Im Fall eines Firmentarifvertrags werden nur Informationen zu unserer Eingliederungsstruktur angezeigt, wie zum Beispiel beim Deutschen
Jugendherbergswerk. Alle weiteren Informationen können für Firmentarifverträge über die Tarifdatenbank nicht veröffentlicht werden. Die Für die
Erhebung notwendige Eingliederungsnummer finden Sie bei den Firmentarifverträgen in der dafür vorgesehenen Zeile.
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(3) Beschäftigte, deren Entlohnung sich nicht an einem Tarifvertrag orientiert

Bei Personen, für die keine Eingliederungsnummer angewendet wird, z.B. bei individuellen Arbeitsverträgen, tragen Sie bitte 99999999999 (11 x 9) ein.

Achtung!: Grundsätzlich gilt: Sollten Sie Ihre Eingliederungsnummer nicht in der Tarifdatenbank finden, nehmen Sie bitte Kontakt zu Ihrem Statistischen
Landesamt auf.
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Anhang 2:

Rolle und Systematik der Eingliederungsnummer

Hintergrund: Erhebung des angewandten Tarifvertrages

Die Erhebung des angewandten Tarifvertrages ist eine Erhebung in Ergänzung der Meldung zur monatlichen Verdienststatistik mit Auskunftspflicht, die jedoch nur einmal alle fünf Jahre
durchgeführt wird. Erstmals findet diese Erhebung für den Berichtsmonat September 2025 bei einer Auswahl von Betrieben statt, die auch für diesen Monat in der monatlichen
Verdiensterhebung gemeldet haben.

Rolle der Eingliederungsnummer

Um die Information zum angewandten Tarifvertrag des einzelnen Beschäftigten an die amtliche Statistik zu übermitteln, ist diese über die Eingliederungsnummer (als einheitliche
Codierung) zu melden. Für Beschäftigte, die außerhalb eines Tarifvertrages bezahlt werden, wird die Eingliederungsnummer 99999999999 (elf Mal die Neun) verwendet.

Abruf der Eingliederungsnummer

Der meldende Betrieb kann die Eingliederungsnummer für seine(n) im Betrieb angewandten Tarifvertrag über die Suchfunktion in der Tarifdatenbank des Statistischen Bundesamtes
recherchieren: Tarifdatenbank. Falls ein Melder die Eingliederungsnummer in der Tarifdatenbank nicht findet, müsste er das jeweilige Statistische Landesamt kontaktieren. Unter
Umständen ist dann eine Neueingliederung des Tarifvertrages in die Tarifdatenbank notwendig.

Systematik der Eingliederungsnummer

Im Rahmen der Tagung der Arbeitsgemeinschaft der Personalabrechnungs-Software-Ersteller (ArGe PERSER) am 4. Mai 2023, auf der die amtliche Statistik das Konzept der geplanten
Erhebung vorgestellt hat, wurde der Wunsch aus dem Bereich der Softwareprogrammierer geäußert, Informationen zur Struktur der Eingliederungsnummer zu erhalten. Die folgende
Abbildung stellt den grundsätzlichen Aufbau dar:

https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Verdienste/Tarifverdienste-Tarifbindung/TDB/_TDB/_inhalt.html#sprg262532
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Stelle 1 Stelle 2 Stellen 3-6 Stellen 7-10 Stelle 11

1 = Arbeiter

2 = Angestellter

3 = Arbeitnehmer

4 = Auszubildende

1 = kollektiv

2 = Firmentarifvertrag

3 = Betriebsvereinbarung

Wirtschaftszweig-
Dreisteller (WZ93)

Tarifgebiet
entsprechend
Nummernblock

für interne
Zwecke

Eine „4“ an der ersten Stelle der Eingliederungsnummer findet nur dann Anwendung, wenn es sich um einen Tarifvertrag für ausschließlich Auszubildende handelt. Für einen
Auszubildenden, dessen Entlohnung bspw. in dem Tarifvertrag der Arbeitnehmer mit geregelt ist, wäre eine Eingliederungsnummer mit einer „3“ an erster Stelle zu erwarten.

Mit der dritten bis sechsten Stelle wird der hauptsächliche Wirtschaftszweig, in dem der Tarifvertrag Anwendung findet, verschlüsselt. Grundlage hierfür bildet die Klassifikation der
Wirtschaftszweige, die auch als Exceldatei abrufbar ist.

Das regionale Anwendungsgebiet des Tarifvertrages verbirgt sich schließlich hinter der siebten bis zehnten Stelle. Handelt es sich um einen Tarifvertrag, der nur in einem Bundesland
gültig ist, wird eine Nummer aus dem jeweiligen Nummernblock (siehe Tabelle 1) verwendet. Sind mehrere Bundesländer mit dem Tarifvertrag betroffen, ist dies als
„bundeslandübergreifend“ verschlüsselt. Bei einer Neuanlage eines Tarifvertrages in der Tarifdatenbank wird die jeweils nächste freie Nummer aus dem Block vergeben.

https://www.klassifikationsserver.de/klassService/jsp/common/url.jsf?variant=wz1993
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Tabelle 1: Nummernblöcke zum Tarifgebiet

Bundesland Nummernblock

Bundeslandübergreifend
0001 bis 0049

2000 bis 2049

Schleswig-Holstein 0050 bis 0124

Hamburg 0125 bis 0199

Niedersachsen 0200 bis 0299

Bremen 0300 bis 0349

Nordrhein-Westfalen 0350 bis 0449

Hessen 0450 bis 0549

Rheinland-Pfalz 0550 bis 0649

Baden-Württemberg 0650 bis 0749

Bayern 0750 bis 0849

Saarland 0850 bis 0924

Berlin 0925 bis 1049

Brandenburg 1050 bis 1149

Mecklenburg-Vorpommern 1150 bis 1249

Sachsen 1250 bis 1349

Sachsen-Anhalt 1350 bis 1449

Thüringen 1450 bis 1549
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